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Informationen aufgrund der Verarbeitung von  
personenbezogenen Daten 

 
Zur Durchführung eines Staatsangehörigkeitsverfahrens verarbeitet das 
Ordnungsamt des Landkreises Sömmerda Ihre personenbezogenen Daten. 
Bitte beachten Sie hierzu nachstehende Datenschutzhinweise  
nach Maßgabe der Artikel 13/14 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO): 

 

1. Angaben zum Verantwortlichen  

Verantwortlich für die Datenerhebung im Sinne der EU-DSGVO und anderer nationaler Datenschutzgesetze 
der Mitgliedsstaaten, sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist der: 
 
Landkreis Sömmerda, vertreten durch den Landrat 
 
Postanschrift: 
Landratsamt Sömmerda 
Bahnhofstraße 9 
99610 Sömmerda 
 
 
Innerorganisatorisch für die Datenverarbeitung verantwortlich:  
 
Personenstandswesen, 
Staatsangehörigkeiten 

 
 
 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten  

Postanschrift: 
Behördlicher Datenschutzbeauftragter des Landkreises Sömmerda 
Landratsamt Sömmerda 
Bahnhofstraße 9 
99610 Sömmerda  
 
Kontaktdaten:  
Telefon: 03634 354-306 
E-Mail: datenschutzbeauftragter@lra-soemmerda.de 
 

 

3. Zwecke der Datenverarbeitung  
 

▪ Durchführung eines Staatsangehörigkeitsverfahrens 
- Weiterleitung der Daten an die unter Punkt 6. aufgeführten Empfänger 

 
 
 
 

Kontaktdaten:  

Telefon: 03634 / 354-323 

Fax:  03634 / 354-394 

E-Mail:  ordnungsamt@lra-soemmerda.de 

Kontaktdaten: 

Telefon:  03634 / 354-100 

Fax:   03634 / 354-394 

E-Mail:   poststelle@lra-soemmerda.de 

mailto:datenschutzbeauftragter@lra-soemmerda.de
mailto:ordnungsamt@lra-soemmerda.de
mailto:poststelle@lra-soemmerda.de
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4. Rechtsgrundlage/n der Datenverarbeitung  
 
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage von: 
 
Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. c) i. V. m. Art. 6 Abs. 2 DS-GVO (Datenschutz-Grundverordnung) i. V. m. §§ 31, 32 
Staatsangehörigkeitsgesetz (StAG). 

 

5. Kategorien der personenbezogenen Daten  
 

 Name / Vorname   Geburtsdatum  Geburtsort    Geschlecht 
 

 Anschrift    Familienstand  Kontaktdaten  Ausweisnummer 
 

 Staatsangehörigkeit   Einkommen    soziale Verhältnisse 
 

 

6. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten  

Zur Durchführung des gesetzlich geregelten Verfahrens, werden Ihre personenbezogenen Daten auch an 
andere Empfänger weitergegeben. Im Bedarfsfall wird die jeweils zuständige Auslandsvertretung der 
Bundesrepublik Deutschland beteiligt. Darüber hinaus erfolgt eine regelmäßige Datenübermittlung an 
folgende Stellen:  

 innerhalb des Verantwortlichen: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Dritte (außerhalb des Verantwortlichen):  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

▪ Amt für Ausländer und Migration (Zur Prüfung 

der bei Einbürgerungsverfahren erforderlichen 

Voraussetzungen)  

▪ Gewerbeamt (Bei Selbstständigen zur Prüfung 

der wirtschaftlichen Voraussetzungen) 

▪ Sozialamt (Bei Anspruch auf Leistungen nach 

dem SGB XII) 

▪ Jugendamt 

▪ Abfallwirtschaftsamt 

▪ Meldebehörden 

▪ Bundesamt für Justiz 

▪ Leistungserbringer nach dem SGB II, IX, XII 

▪ Thüringer Landesverwaltungsamt 

▪ Polizeibehörden, Staatsanwaltschaften, 

Gerichte, Zollbehörden – im Regelfall: Landes- 

/Bundeskriminalamt, Amt für 

Verfassungsschutz, Polizeiinspektion 

▪ Standesämter 

▪ Finanzämter 

▪ Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 

▪ Auswärtiges Amt und deutsche 

Auslandsvertretung(en) im Herkunftsstaat 
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Gemäß § 32 StAG ist das Landratsamt als Staatsangehörigkeitsbehörde gesetzlich verpflichtet anderen 
Staatsangehörigkeitsbehörden personenbezogene Daten (z. B. in Form der Übersendung einer 
Staatsangehörigkeitsakte zur Einsichtnahme) zu übermitteln, wenn diese zur Aufgabenerfüllung der anderen 
Staatsangehörigkeitsbehörde notwendig sind. 
 
Nach bestandskräftigem Abschluss des Staatsangehörigkeitsverfahren (positiv wie auch negativ), ist die 
Entscheidung gem. § 33 Abs. 3 StAG an das Register über Entscheidungen in Staatsangehörigkeits-
angelegenheiten (Register EStA) zu übermitteln. 
 
Im Register werden folgende Daten gespeichert:  

▪ Grundpersonalien des Betroffenen (Familienname, Geburtsname, frühere Namen, Vornamen, Tag 
und Ort der Geburt, Geschlecht, Anschrift im Zeitpunkt der Entscheidung)  

▪ Art der Wirksamkeit und Tag des Wirksamwerdens der Entscheidung oder Urkunde  
▪ Bezeichnung, Anschrift und Aktenzeichen der Behörde, die die Entscheidung getroffen hat  

 
Die Daten werden im EStA-Register dauerhaft gespeichert und sind nur den in § 33 Abs. 4 StAG genannten 
Stellen zugänglich. 
 
Nach § 33 Abs. 5 StAG teilt das Landratsamt Sömmerda, als Staatsangehörigkeitsbehörde, nach seiner 
Entscheidung, dass eine Person eingebürgert worden ist oder die deutsche Staatsangehörigkeit weiterhin 
besitzt, verloren, aufgegeben oder nicht erworben hat, der zuständigen Meldebehörde oder der 
Auslandsvertretung die oben genannten Daten unverzüglich mit. 
 
 

7. Übermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organisation 

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation 
findet nicht statt. 

 

 

 

 

 
 

8. Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festlegung der Dauer 
  

Die Daten zu einem Verfahren werden solange gespeichert, wie sie zur Zweckerreichung benötigt werden. 
Zur Geltendmachung und Wahrung Ihrer Rechte und der Ihrer Nachfahren in späteren 
Verwaltungsverfahren, werden die Daten, vorbehaltlich gesetzlicher Aufbewahrungsfristen, dauerhaft 
aufbewahrt.  
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9. Rechte der Betroffenen im Rahmen der Verarbeitung  
Die nachfolgenden Rechte bestehen nur nach den jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen und können 
auch durch spezielle Regelungen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein. 
 
Auskunftsrecht (Art. 15 DS-GVO):  
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob Sie betreffende 
personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf Auskunft über 
diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im einzelnen aufgeführten Informationen.  
Recht auf Berichtigung (Art. 16 DS-GVO): 
Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem Verantwortlichen, sofern 
die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder unvollständig sind. Der 
Verantwortliche hat die Berichtigung unverzüglich vorzunehmen. (Art. 16 DSGVO).  
Recht auf Löschung (Art. 17 DS-GVO): 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass Sie betreffende personenbezogene 
Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im einzelnen aufgeführten Gründe 
zutrifft, z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden.  
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO): 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn 
eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, zum Beispiel, wenn Sie Widerspruch 
gegen die Verarbeitung eingelegt haben, für die Dauer der Widerspruchsprüfung durch den 
Verantwortlichen. 
 

10. Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde 

 
Im Rahmen der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben Sie das Recht Beschwerde bei der 
Aufsichtsbehörde nach Art. 77 Abs. 1 DS-GVO einzulegen. 
Zuständige Aufsichtsbehörde ist der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
Thüringen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

11. Gesetzliche Pflicht zur Bereitstellung der Daten  
 
Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist: 
 

 gesetzlich vorgeschrieben  vertraglich vorgeschrieben   für Vertragsschluss erforderlich. 
 
Sie sind verpflichtet Ihre personenbezogenen Daten bereit zu stellen:   ja   nein  
 
Die von Ihnen zur Verfügung gestellten Daten werden benötigt, um Ihren Antrag bearbeiten zu können.  
 
Die Nichtbereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten hat zur Folge, dass keine bzw. eine ablehnende 
Entscheidung im Staatsangehörigkeitsverfahren (Bspw. Einbürgerungsverfahren, Feststellungsverfahren 
etc.) erfolgt. 
 

Häßlerstraße 8 

99096 Erfurt 

poststelle@datenschutz.thueringen.de  

www.tlfdi.de 

Telefon: 0361 / 57 311 29 00  

Fax: 0361 / 57 311 29 04 

mailto:poststelle@datenschutz.thueringen.de
http://www.tlfdi.de/
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12. Quelle der personenbezogenen Daten 

Grundsätzlich werden Ihre personenbezogenen Daten direkt bei Ihnen erhoben. Soweit personenbezogene 
Daten nicht bei Ihnen, sondern bei Dritten erhoben worden sind, wird Ihnen die Quelle der Daten im ersten 
Anschreiben nach Erhebung mitgeteilt. 
 

13. Weiterverarbeitung für einen anderen Zweck  
 

Ihre personenbezogenen Daten werden nicht für einen anderen Zweck weiterverarbeitet als den, für den 

die Daten erhoben wurden. 

 
 

 


